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Stadtvertretung der Landeshauptstadt Schwerin 
 
Ortsbeirat Mueß     Schwerin, 19.05.2021 
       Bearbeiterin: Stefanie Pohlner 

E-Mail: ortsbeirat-muess@schwerin.de 
 

Protokoll 
über die 118. Sitzung des Ortsbeirates Mueß am 19.05.2021 

Beginn Sitzung 18.00 Uhr  

Ende Sitzung 19.15 Uhr 

Ort Videokonferenz 

 
anwesend: 
ordentliche Mitglieder 
 Hasko Schubert   entsandt durch CDU-Fraktion 

Maik Pietschmann   entsandt durch Fraktion DIE PARTEI.LINKE 
Stefanie Pohlner  entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger 
Dirk Hengstenberg  entsandt durch die SPD-Fraktion 
Cornelia Nagel  entsandt durch Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
Stephanie Gerwens  entsandt durch AfD-Fraktion 

stellv. Mitglieder 
Rolf Steinmüller  entsandt durch Fraktion Unabhängige Bürger 
Georg-Chr. Riedel   entsandt durch CDU-Fraktion 

Gäste  
Dr. Bernd-Rolf Smerdka Leiter des Fachdienstes Verkehrsmanagement 
Daniel Hagemeister  Mitarbeiter des Fachdienstes Verkehrsmanagement 

Leitung 
Hasko Schubert 

Schriftführerin  
 Stefanie Pohlner 
 
nicht anwesend/ entschuldigt: 
ordentliche Mitglieder 

- 
stellv. Mitglieder 

Dirk Schubert   entsandt durch Fraktion DIE PARTEI.LINKE 
Georg-Chr. Riedel   entsandt durch CDU-Fraktion 
Franz Wurmstein  entsandt durch die SPD-Fraktion  
Steffen Beckmann  entsandt durch AfD-Fraktion 

 
Tagesordnung: 
Öffentlicher Teil 
1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 117. Sitzung am 21.04.2021 
3. Beantwortung von Anfragen des Ortsbeirates und Mitteilungen der Verwaltung 
4. Beratung von Beschlussvorlagen aus dem Hauptausschuss 
4.1 Seniorengerechtes Wohnen bei der Stadtplanung stärker berücksichtigen, 

Antrag der Fraktion Unabhängige Bürger, Vorlage 00003/2021, 
Wiedervorlage aus der Sitzung am 21.04.2021 

4.2 Leitbild Schwerin 2030 - Vorlage 00574/2020, Wiedervorlage aus der Sitzung am 
17.03.2021 - Vorbereitung der Redaktionsgruppensitzung  

5. Grundhafter Ausbau der Alten Crivitzer Landstraße und der Straße Mueß Ausbau – 
Stand der Vorplanung 

6. Verschiedenes 
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Protokoll 
 
zu 1. Eröffnung der Sitzung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Herr Schubert eröffnet die Sitzung des Ortsbeirates Mueß. Die Beschlussfähigkeit ist 
gegeben (6 stimmberechtigte Teilnehmer).  
Der Tagesordnungspunkt 5 wird vorgezogen. Die Tagesordnung wird bestätigt. 
Der Ortsbeirat Mueß dankt Andreas Helms für seine langjährige Mitarbeit im Ortsbeirat. Er 
war mit "Gründungsmitglied" des Ortsbeirates Mueß, der sich am 11.11.2008 konstituiert hat, 
und gehörte ihm bis September 2019 als ordentliches Mitglied und danach bis April 2021 als 
stellvertretendes Mitglied an. Wir wünschen ihm als alteingesessenem Mueßer weiterhin 
alles Gute, insbesondere Gesundheit. Herr Franz Wurmstein ist nunmehr Nachfolger von 
Andreas Helms. 
 
zu 2.  Bestätigung der Sitzungsniederschrift der 117. Sitzung am 21.04.2021 
Die Sitzungsniederschrift vom 21.04.2021 wird bestätigt.  
Weiterhin wird die Niederschrift der  116. Sitzung bestätigt, da im Umlaufverfahren keine 
Einwände erhoben wurden. 
 
zu 3. Beantwortung von Anfragen des Ortsbeirates und Mitteilungen der Verwaltung 

Erledigte 
Anfragen 

Zur Anfrage vom 19.04.2021 im Zusammenhang mit der 
Gehwegbeschädigung durch einen LKW im Consrader Weg, obwohl diese 
Strecke sowohl aufgrund der abgerissenen Brücke  als "Sackgasse" als 
auch mit einer Tonnagebegrenzung (2,8t) ausgewiesen ist, wurde am 
03.05.2021 eine ergänzende Mitteilung übermittelt: 
„Das Straßenbauamt weitet jetzt die Umleitungsbeschilderung auch auf die 
Straße Am Grünen Tal und Crivitzer Chaussee aus. Wenn nunmehr der 
Lkw-Verkehr die Umleitungsbeschilderung am Knoten B 
321/L072/Ludwigsluster Chaussee ignoriert oder nicht wahrnimmt (hier 
wird der Umleitungsverkehr in Ri. L 072 in Richtung 
Hasenhäge/Ludwigslust geführt) erhält er einen nochmaligen Hinweis im 
Verlauf der B 321 und wird am Zoo wieder auf die Umleitungsstrecke 
zurückgeführt.“ 
 
Anfrage vom 21.10.2020, Briefkasten im Consrader Weg 
(im Protokoll vom 17.03.2021 als noch nicht erledigt ausgewiesen) 
Der Briefkasten ist wieder in Betrieb. 

 
zu 4.  Beratung von Beschlussvorlagen aus dem Hauptausschuss 
zu 4.1. Seniorengerechtes Wohnen bei der Stadtplanung stärker berücksichtigen, 

Antrag der Fraktion Unabhängige Bürger, Vorlage 00003/2021 
Wiedervorlage aus der Sitzung am 21.04.2021 

Was wurde 
besprochen? 
Welche 
Anregungen 
wurden 
gegeben? 

Frau Pohlner beantwortet kurz die in der letzten Sitzung aufgeworfenen 
Fragen: 
1.Wie soll der Antrag praktisch umgesetzt werden? 
Hinsichtlich der praktischen Umsetzung sollte aus Sicht von Frau Pohlner 
die Stadtverwaltung Vorschläge erarbeiten. 
2. Was bedeutet in diesem Zusammenhang „Bezahlbarkeit“ und wie soll 
dies umgesetzt werden. 
Frau Pohlner führt kurz aus, dass „bezahlbares Wohnen“ dadurch definiert 
ist, dass u.a. für eine Wohnung (inklusive aller Betriebskosten) dauerhaft 
nicht mehr als ein Drittel des Haushaltseinkommens aufgebracht werden 
müsse. 
3. Soll die Beschränkung im Antrag hinsichtlich der Aufgabe von Eigentum 
fix sein? Was ist mit Mietern?  
Frau Pohlner führt aus, dass es in dem Antrag darum geht, dass ältere 
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Menschen sich von ihrem Eigentum trennen (z.B., weil sie die 
Bewirtschaftung nicht mehr alleine hinbekommen, weil ein Haus ggf. allein 
zu groß ist, Gartenarbeit im Alter schwerer fällt etc.). Diese Menschen 
sollen dann zumindest durch wohnortnahe Mietangebote die Möglichkeit 
haben in ihrer gewohnten Umgebung zu bleiben.  
 
Es erfolgen weitere Diskussionen zum Antrag.  

Beschluss  Der Ortsbeirat Mueß unterstützt den Antrag „Seniorengerechtes 
Wohnen bei der Stadtplanung stärker berücksichtigen“ der Fraktion 
Unabhängige Bürger, Vorlage 00003/2021, und empfiehlt der 
Stadtvertretung die Zustimmung zum Antrag. 
Ja: 3  Nein: 0  Enthaltung: 3 
Zustimmung bei drei Enthaltungen 

 
zu 4.2 Leitbild Schwerin 2030 - Vorlage 00574/2020, 

Wiedervorlage aus der Sitzung am 17.03.2021 
Vorbereitung der Redaktionsgruppensitzung  

Was wurde 
besprochen? 
 

Es werden durch die Mitglieder keine weiteren Ergänzungsvorschläge 
eingereicht. Die Teilnahme an der Redaktionsgruppensitzung soll durch 
Herrn Schubert erfolgen. 

 
zu 5. Grundhafter Ausbau der Alten Crivitzer Landstraße und der Straße Mueß Ausbau – 

Stand der Vorplanung (Behandlung nach TOP 2, vor TOP 3) 

Was wurde 
besprochen? 
Welche 
Anregungen 
wurden 
gegeben? 

Herr Dr. Smerdka berichtet, dass die Bearbeitung der Planungen etwas 
länger gedauert hat als geplant. Coronabedingt gab es einige 
Schwierigkeiten. Herr Hagemeister hat eine Präsentation erstell, welche 
dem Ortsbeirat zur Verfügung gestellt wird und dem Protokoll als Anlage 
beigefügt wird. 
Es wird ausgeführt, dass ein Vergleich des Fahrzeugaufkommens 
durchgeführt wurde. Im Mai 2019 fuhren ca. 2000 Fahrzeuge pro Tag durch 
die Alte Crivitzer Landstraße. Im Januar 2021 führen ca. 8000 Fahrzeuge 
pro Tag durch die Alte Crivitzer Landstraße (bedingt durch die Umleitung). 
Ziel ist, eine Straße zu bauen, die nicht das derzeit hohe 
Verkehrsaufkommen tragen soll, sondern den normalen Zustand (dörfliche 
Hauptstraße). 
Es erfolgt eine kurze Diskussion hinsichtlich des zukünftigen 
Fahrbahnbelages. Es besteht die Befürchtung, dass der Geräuschpegel im 
Falle von Nutzung von Pflastersteinen zu hoch werden könnte. Der 
Ortsbeirat spricht sich grundsätzlich für einen dörflichen Charakter aus, 
jedoch sollte der Punkt des Fahrbahnbelages vertieft besprochen werden. 
Hr. Smerdka orientiert diesbezüglich auf einen Variantenvergleich durch 
den Planer. 
Weiterhin wird das Thema Baumallee besprochen. In den aktuellen 
Planungen ist diese nur in Abschnitt 3 und 4 berücksichtigt. Es erfolgt die 
Frage, was ist in den anderen beiden Abschnitten geplant ist. Historisch 
gesehen, gab es auch im Abschnitt 1 und 2 eine Baumallee. Auch hier ist  
ein Variantenvergleich angezeigt. Es werden Baumuntersuchungen 
hinsichtlich der Wurzelwerke notwendig, um zu ermitteln, ob diese erhalten 
werden können. 
Auch hinsichtlich der Parklösungen wird eine Variantenvorstellung erfolgen 
und dies mit dem Ortsbeirat abgestimmt. Herr Smerdka führt aus, dass die 
Lomonossowstraße in die Parkplatzplanungen mit einbezogen wird. Eine 
Umsetzung eines Parkstreifens entlang der Lomonossowstraße könnte ggf. 
nach Abschluss des vierspurigen Ausbaus der B321 in Angriff genommen 
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werden. 
Frau Nagel fragt, wann das Parkraumkonzept erstellt wird. Fängt die SDS 
auch mit dem Eingangsgebäude an zu bauen? Herr Smerdka fragt bei der 
SDS nach, wie der zeitliche Ablauf geplant ist.  
Bei der Planung des nördlichen Gehweges sind insbesondere Lösungen 
für die neuralgischen Bereiche vor dem Restaurant „Der Grieche“ und am 
Chausseehäuschen zur Gewährleistung der erforderlichen Breite 
notwendig. Auch dazu wird es einen Variantenvergleich geben. Nördliche 
und südliche Gehwege werden nach Ausführungen von Herrn Hagemeister 
wahrscheinlich nur in Abschnitt 1 und 2 möglich sein. 
Herr Smerdka bittet darum, ggf. weitere Wünsche des Ortsbeirates zeitnah  
zu bekommen, damit diese in die Planungen mit einbezogen werden 
können. Auch weitere historische Informationen zur Straße werden gern 
entgegen genommen, da kaum Daten vorliegen. 
Herr Pietschmann fragt nach den Straßenausbaubeiträgen, ob diese 
wirklich nicht erhoben werden. Herr Smerdka bestätigt dies.  
Herr Pietschmann führt weiterhin aus, dass die Anwohner aktuell die durch 
die Linienbusse ausgelösten Lärmbelästigung durch Gullideckel beklagen. 
Herr Smerdka bestätigt, dass diese Probleme mit gelöst werden sollen. 
Weiterhin bittet Herr Pietschmann um Berücksichtigung des Themas 
Sauberkeit hinsichtlich der Restaurants – (Müll, Zigaretten, etc.) 
Herr Smerdka wird berichten, ob und an wen ein Zuschlag hinsichtlich der 
Planungen erfolgen kann. Er hofft, dass Ende Oktober 2021 die ersten 
Planungen vorgelegt werden können. Diese können dann im Ortsbeirat 
vorgestellt und beraten werden. 

 
zu 6. Verschiedenes 

Was wurde 
besprochen? 
Welche 
Anregungen 
wurden 
gegeben? 

Herr Pietschmann berichtet, dass der alte Schaukasten abgebaut wurde. 
Dieser wird vorerst vom Freilichtmuseum zwischengelagert, bis der 
Standort besprochen wurde und der Schaukasten wieder aufgestellt wurde. 
Über den Standort soll entschieden werden, wenn der Bau der Brücke im 
Consrader Weg abgeschlossen ist.  
 
Die nächste Sitzung findet wird als Videokonferenz statt. Geplant ist der 
16.06.2021 18 Uhr. Es soll eine Besprechung des Maßnahmenplanes 
aktualisiert werden (verantwortlich Herr Pietschmann). 
Weiterhin soll über den Sachstand zur angekündigten öffentlichen 
Auslegung des B-Planes „Alte Fähre“ erfolgen. Herr Schubert fragt dazu 
beim zuständigen Fachdienst Stadtentwicklung und Wirtschaft an. 
 
Hr. Schubert berichtet über den Sachstand der Beratungen zum Radweg 
Mueßer Holz/Hamburger Allee nach Consrade. Auch wenn Mueß nicht 
unmittelbar betroffen ist, so doch auf Grund der Nachbarschaft zum 
Mueßer Holz mit auch für Mueß wichtigen Einrichtungen doch mittelbar, so 
dass eine Abstimmung mit den Ortsbeirat Mueßer Holz und eine 
Stellungnahme zum aktuellen Änderungsantrag (Verlängerung der 
Hamburger Allee als Straße auch für den Kfz-Verkehr bis Consrade/Plater 
Straße) erfolgen sollte. 
 

 
 
gez. Stefanie Pohlner 
 
Anlage 


